
Herzlich willkommen beim Amtsgericht Nürnberg!!! 

 

Wir freuen uns, dass Sie sich für ein Praktikum beim Amtsgericht Nürnberg interessieren.  

 

Was wird Sie während eines Praktikums erwarten? 

In den Tagen bzw. Wochen, die Sie als Praktikant bei uns verbringen, werden Sie die verschiedensten 

Abteilungen des Amtsgerichts Nürnberg kennenlernen und Justizsicherheitssekretäre, Justizangestellte, 

Justizfachwirte, Gerichtsvollzieher, Rechtspfleger und Richter bei ihrer täglichen Arbeit erleben und beglei-

ten. Dadurch können Sie sich einen realistischen, erkenntnisreichen und unverfälschten Eindruck von den 

unterschiedlichsten juristischen Berufsbildern verschaffen. Es erwarten Sie abwechslungsreiche Stunden 

bei Gericht, in denen Ihnen Begriffe von  

 

A   wie Akte, Anhörung oder Adoptionssache 

und 

B  wie Beweis, Berechtigungsschein oder Betreuung 

über 

D   wie Duldung oder Drittschuldner 

E  wie Erbschein oder Ehegattenerbrecht 

F  wie Familiengericht oder Fristen 

G, H  wie Grundbuchamt, Gerichtsvollzieher oder Hinterlegung 

I, J   wie Insolvenzverfahren/Insolvenzverwalter oder Jugendgericht 

K, L  wie Kindeswohl oder Liquidator 

M, N   wie Mietrecht, Mahnbescheid oder Nachlassverfahren  

P, Q, R wie Pfändung, Quittung, Registergericht oder Räumungsklage 

S   wie Strafabteilung, Sorgerecht oder Schadensersatz 

T, U, V  wie Testamentsvollstreckerzeugnis, Unterhalt, Verjährung oder Verhandlung 

bis hin zu  

W, Z   wie Wiedervorlage, Zwangsvollstreckung, Zeugen oder Zivilsachen 

begegnen werden.  

 

Neugierig geworden? Dann schnuppern Sie doch gleich mal rein, bewerben sich für einen Praktikumsplatz 

beim Amtsgericht Nürnberg – und gehen damit den ersten Schritt auf Ihrem Weg zu einer Karriere bei der 

Justiz. 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!!!  

Bitte beachten Sie hierfür die entsprechenden Informationen auf unserer Internetseite. 

 

 
 
Hinweis:  
Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird auf eine geschlechterspezifische Differenzierung verzichtet.  
Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung für beide Geschlechter. 


